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Ein Wort zuvor 

Pfingsten: eigene Gaben entdecken und einbringen 

Liebe Gemeindeglieder, 
haben Sie einen „grünen Daumen“ und 
pflegen mit Lust Ihren Garten? Kochen 
Sie gerne und gut? Oder können Sie sich 
und anderen immer wieder mit Ihrem 
handwerklichen Geschick helfen? - Das 
sind so Begabungen, die hat man. Und 
man entwickelt sie weiter, wenn man sie 
regelmäßig übt. Auch im menschlichen 
Miteinander sind solche Gaben wichtig: 
zuhören können oder etwas gut erklären, 
klar strukturieren, einfühlsam trösten … 
Im Englischen heißt das „to be talented“ 
oder „gifted“: „beschenkt sein“. Und der 
die Begabungen schenkt, das ist nach 
biblischer Auffassung der Heilige Geist. 
Seine Gaben müssen nichts Hochfliegen-
des und Außergewöhnliches sein. Es geht 
darum, dass sie dem Leben dienen, dem 
eigenen und dem gemeinsamen. Du 
freust dich dann an dem, was du selbst 
kannst. Du trägst etwas zur Gemein-
schaft bei, ob in deiner Familie oder dar-
über hinaus. Und du kannst dankbar sein 
für das, was die anderen können und 
einbringen. „Dient einander - ein jeder 

mit der Gabe, die er empfangen hat - als 
gute Haushalter der vielfältigen Gnade 
Gottes.“ (1. Petrus 4,10) 
In unserem Diakonieverein haben es sich 
Menschen zum Beruf gemacht, anderen 
mit ihren Gaben zu dienen: Erzieherin-
nen und Kinderpflegerinnen, Pflegekräfte 
und hauswirtschaftliche Hilfen, Mitarbei-
terinnen in der Wohnstiftküche und im 
Verwaltungsbereich.  Sie sind für diejeni-
gen da, die sich in der ersten oder der 
letzten Phase ihres Lebens nicht in allem 
selbst helfen können. Mit Liebe, Sachver-
stand und Engagement widmen sie sich 
den Kindern und alten Menschen. Die 
Kirchengemeinden von Bürglein bis Pe-
tersaurach, von der Evangelischen Frei-
kirche bis Bruckberg stehen hinter ihrem 
Dienst und fördern ihn.  Jede und jeder 
kann dabei mittun: Als Mitglied des Dia-
konievereins oder ehrenamtlich; im per-
sönlichen Gebet und in Gottesdiensten. 
Jedenfalls haben wir alle die Aufgabe, 
unsere eigenen Gaben einzubringen und 
weiterzuentwickeln. Gott ist dabei mit 
seiner Gnade und mit guten Ideen -  
manchmal sogar Geistesblitzen -, wenn 
Sie das, was Sie gern tun und gut können, 
einbringen und anderen zur Verfügung 
stellen. 
In diesem Sinn: ein frohes Pfingstfest! 
Ihr und Euer 

Quelle: pixabay.com 
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120 Jahre Diakonieverein Heilsbronn und Umgebung 

Heuer sind es 120 Jahre: Seit März 1904 
gibt es den „Diakonieverein Heilsbronn 
und Umgebung“ (bis 1981: „Heilsbronn-
Weiterndorf“). Ein Grund zum Feiern: 
Am Sonntag, 14.07.24, gibt es um 10.15 
Uhr einen Festgottesdienst zum Jubilä-
um. Predigen wird Michael Bammessel, 
langjähriger Präsident des Diakonischen 
Werks Bayern. Und die neue Leiterin un-
serer Diakoniestation, Daniela Zeller, 
wird in ihren Dienst eingeführt. 
Vor 120 Jahren wurde die Arbeit des Dia-
konievereins von einer einzigen Neuen-
dettelsauer Diakonisse  geleistet. Viel-
leicht haben ein paar Ehrenamtliche sie 
unterstützt. Vormittags betreute sie 40 
Kinder in der Pfarrgasse. Unser heutiges 
Haus für Kinder „Das Spatzennest“ ist 
einer der ältesten Kindergärten in unse-
rer Region. Schon die Urgroßeltern heu-
tiger Kinder haben ihn besucht. Früh-
morgens und am Abend pflegte die Dia-
konisse alte Menschen. Und zwischen-
durch bot sie noch eine Handarbeits-
gruppe für Jugendliche an. 
Heute hat der Diakonieverein knapp 100 
Mitarbeitende. 30 arbeiten in den bei-
den KiTas „Spatzennest“ und „Unterm 
Regenbogen“ und 60 in Pflege, Hauswirt-
schaft und Küche. Die Arbeit ist professi-
onalisiert und differenziert.  Die Kosten-
träger und der medizinische Dienst stel-
len vielfältige Anforderungen. Nur so ist 
christlich-diakonisch motivierter Dienst  
im 21. Jahrhundert zu organisieren. 

 

Daniela Zeller leitet seit November 2023 
unsere Diakoniestation für die Kommu-
nen Heilsbronn, Petersaurach und Bruck-
berg. Zuvor war sie zwölf Jahre lang Pfle-
gedienstleiterin in Wettringen, einem 
Teil des großen Pflege-Verbundes um 
Schillingsfürst. In dem halben Jahr hier 
bei uns hat sie dazu  geholfen, dass die 
professionelle Arbeit unserer Schwestern 
und Pfleger in einer klaren Struktur und 
auch kostendeckend organisiert ist. Im 
Gottesdienst am 14.07.24 wird sie für 
ihren Dienst gesegnet. 
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Alt und neu im Vorstand des Diakonievereins  

 

Seit Oktober 2023 hat der Diakonieverein 
ein neues Vorstandsteam, aus alten und 
neuen Mitgliedern. Hier eine kurze Vor-
stellung  (v.l.n.r.). Thomas Hinkl, zehn 
Jahre lang Beisitzer, ist jetzt zweiter Vor-
sitzender. Von Beruf Sozialpädagoge, 
Kinder- und Jugendtherapeut und Media-
tor, war er lange Zeit Vorsitzender der 
Gesamtmitarbeitervertretung und Mit-
glied des Aufsichtsrates bei der Rum-
melsberger Diakonie. Uns hilft er sehr, 
ein guter, verlässlicher Arbeitgeber zu 
bleiben. Karin Bammes ist seit 2010 
hauptberufliche Geschäftsführerin.  
Friederike Oertelt, seit gut zwei Jahren 
Pfarrerin in der Pfarrei Großhaslach-
Bruck-berg, ist ganz neu dabei. Ihr liegt 
sehr viel am diakonischen Auftrag unse-
rer Kirche: Dass wir für Menschen da 
sind, sie unterstützen und begleiten.  

Günter Eitel ist neu als Schatzmeister 
und Finanzvorstand. Der Diplomingeni-
eur für Maschinenbau war in den letzten 
Jahren Geschäftsführer bei einem mittel-
ständischen Unternehmen in Nürnberg. 
Er tut alles dafür, dass der Verein wieder 
auf gesunde finanzielle Füße gestellt 
wird. Lutz Egerer, anderthalb Jahre im 
Vorstand, ist gleichzeitig auch im Verwal-
tungsrat des Diakonischen Werks Winds-
bach.  Er arbeitet im evangelischen Deka-
nat Nürnberg und sieht den Ausgleich 
zwischen Wirtschaftlichkeit und diakoni-
schem Dienst als Herausforderung. 
Angelika Ammon, sechs Jahre dabei, ist 
der Überzeugung, dass unser Verein mit 
seinen vielfältigen Aufgaben im Sozialbe-
reich einen wesentlichen Beitrag für die 
Gesellschaft leistet.  
Ulrich Schindler 

Foto: privat 
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Goldene Konfirmation am 23.06.24 

Pfingsten in der Klosterregion Kunst-Gottesdienst am 09.06.24 

Aktuelles 

Am Sonntag, 09.06.24, gestalten Ulrike 
Fischer, Karin und Gerhard Spangler und 
Jens Knaudt einen Kunstgottesdienst, in 
dessen Mittelpunkt ausgewählte Werke 
der diesjährigen Jahresausstellung „die 
Form zweiter Ordnung“ (vgl. auch S. 23) 
stehen werden. Die musikalische Gestal-
tung übernimmt unsere Gemeindeband. 
Der Gottesdienst greift das Ausstellungs-
thema auf und setzt es in Bezug zu bibli-
schen Texten und Aussagen. Beginn ist 
um 10.15 Uhr im Münster.  
Ulrike Fischer und Jens Knaudt 

Das Pfingstfest begehen wir am Sonntag, 
19.05.24, mit einem feierlichen und fröh-
lichen Abendmahlsgottesdienst im Müns-
ter. Anschließend, um 11.30 Uhr, gibt es 
eine ökumenische Andacht mit der Dele-
gation aus Objat, unserer französischen 
Partnerstadt.  Mitglieder unseres Heils-
bronner Partnerschaftsvereins „Les amis 
d´Objat“ gestalten sie mit. 
Am Pfingstmontag, 20.05.24, laden wir 
herzlich ein, mitzufahren zum bayeri-
schen evangelischen Kirchentag am Hes-
selberg (s.u. - bitte noch schnell im 
Pfarramt anmelden). Um 10.15 Uhr fei-
ern wir einen Gottesdienst für unsere 
Klosterregion im Münster.  

In diesem Jahr feiern wir die Goldene 
Konfirmation mit zwei Jahrgängen, kon-
firmiert 1973 und 1974. Wir haben uns 
voriges Jahr dazu entschieden, die 50-
jährigen Jubilar*innen aus dem Kreis der 
älteren Jubelkonfirmand*innen heraus-
zunehmen. Die sind dann im Herbst 
dran, am 29.09.24.  
„Danken und einander Lasten tragen“ 
wird das Motto des Festgottesdienstes 
am 23.06. sein.  
Die Stadtkapelle begleitet Gemeindelie-
der und spielt einige Schlager aus den 
1970er Jahren. Herzlich eingeladen – 
auch zum Heiligen Abendmahl – sind 
nicht nur die Jubilar*innen, sondern 
auch ihre Angehörigen und die nicht-
evangelischen Schulkamerad*innen! 
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Prüfungsgottesdienst am 13.07.24 

Die Macher der letzten beiden 
„Feierabendwochen“ im Windsbacher 
Waldstrandbad haben sich für dieses Jahr 
etwas Neues einfallen lassen!  
Eine „Backhaus-Woche“ voller Überra-
schungen aus der Backstube des Deka-
nats Windsbach erwartet uns in der Zeit 
vom 18.06.24 bis 23.06.24: Lustiges, 
Nachdenkliches, Spaß, Action, Abende 
mit großem Tiefgang – für alle ist was 
dabei.  
Bitte beachten Sie dazu den beiliegenden 
Flyer „Backhauswoche“. 

Sternenkinder-Andacht am 14.07.24 

In diesem Jahr wird  es zum zweiten Mal 
eine Andacht zum Gedenken an Sternen-
kinder geben.  
Als „Sternenkind“ werden Kinder be-
zeichnet, die vor, während oder kurz 
nach der Geburt gestorben sind. Es sind 
die Kinder, die den Himmel erreichen, 
noch bevor sie das Licht der Welt erbli-
cken dürfen. Im gemeinsamen Trauern, 
Erinnern und Hoffen soll erfahrbar wer-
den, dass Sie in Ihrer Trauer nicht alleine 
sind.  
Im Miteinander kann Raum für Vergange-
nes, Gegenwärtiges und Zukünftiges sein. 
Die Gedenkandacht wird am Sonntag, 
den 14.07.24 um 19:00 Uhr im Pfarrgar-
ten stattfinden.  
Meike Müller-Stach 

Am Samstag, 13.07.24, gibt es um 19.00 
Uhr einen besonderen Abendgottes-
dienst im Münster: Unsere Vikarin, Mei-
ke Müller-Stach, wird von Regionalbi-
schöfin Gisela Bornowski und anderen 
geprüft.  
Es wird ein ganz „normaler“ Gottes-
dienst sein. Denn ob sie so etwas kann, 
muss eine Vikarin zeigen. (Wir wissen ja 
schon, dass sie es sehr gut kann …)  
Herzliche Einladung dazu an die ganze 
Gemeinde! 
Ulrich Schindler, Mentor 

Aktionswoche im  Dekanat Windsbach 
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Stadtfest in Heilsbronn - wir sind dabei 

Am Wochenende vom 19.07.24 bis 
21.07.24 ist wieder Stadtfest für Heils-
bronn und seine Ortsteile und die Heils-
bronner Innenstadt voller Leben. Der 
ökumenische Gottesdienst zum Stadtfest 
ist eine gute Tradition, die wir auch in 
diesem Jahr  fortsetzen. Am Sonntag, 
21.07.24, ist um 10.15 Uhr Gottesdienst 
auf dem Marktplatz in Heilsbronn, den 
ein ökumenisches Team plant und vorbe-
reitet. Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses stand das genaue Motto noch 
nicht fest. Licht wird aber eine wichtige 
Rolle spielen - mehr wird nicht verraten, 
aber wir werden kräftig über  unsere 
neue Gemeinde-App (vgl. rechts) die 
Werbetrommel rühren. Wir dürfen also 
alle gespannt sein. 
Und unsere Gemeinde wird mit dem mo-
bilen Pizzaofen im Klosterhof das kulinari-
sche Angebot erweitern. Unser Pizzateam 
freut sich auf Gäste. 
Herzliche Einladung! 

Quelle: pixabay.com 

„Noch eine App!? Ich habe doch schon so 
viele, die ich dann doch nicht brauche.“ 
So höre ich manche von Ihnen jetzt den-
ken. Stimmt schon - aber diese lohnt 
sich! Über kein anderes Medium können 
wir Sie so schnell und unkompliziert er-
reichen, um Sie auf Veranstaltungen hin-
zuweisen, Ihnen aber auch kurzfristige 
Änderungen mitzuteilen, z.B. dass ein 
Gottesdienst des Wetters wegen doch im 
Münster stattfindet. 
Zudem können wir einzeln oder in Grup-
pen auch ohne Handynummern sicher 
miteinander kommunizieren. 
Sollten Sie Hilfe bei der Installation brau-
chen, ich komme gerne vorbei. 
Viele haben die App schon, lassen Sie es 
noch mehr werden!     
Ulrike Fischer 
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Ein neues Vortragekreuz 

Foto: J. Knaudt 

Wir haben in unserem Münster viele his-
torische Schätze - darunter auch zwei 
Vortragekreuze aus dem 18./19. Jahrhun-
dert.  Diese haben wir rege genutzt. Nun 
sind sie aufgrund ihres Alters aber beide 
in einem Zustand, der eine weitere Nut-
zung nicht zulässt.  
Im Kirchenvorstand haben wir uns daher 
entschlossen, die beiden historischen 
Vortragekreuze „stationär“ und dauerhaft 
an ihren bisherigen Standorten (Münster 
Gebetsecke und Refektorium) zu belas-
sen, um sie zu erhalten. Dank einer priva-
ten Einzelspende konnten wir bereits ein 
neues Vortragekreuz erwerben, das 
wetterfest und stabil ist und schon bei der 
diesjährigen Konfirmation zum Einsatz 
kam. 
Jens Knaudt 

KV-Wahlen - wir suchen Kandidierende 

Zur Vorbereitung der Kirchenvorstands-
wahl am 20.10.24 hat sich der 
„Vertrauensausschuss“ jetzt dreimal ge-
troffen. Wir haben von uns aus über 40 
Personen darauf angesprochen, ob sie 
im nächsten KV mitarbeiten würden. Bis 
zum 01.05.24 haben wir leider nur vier 
Zusagen bekommen: von Johanna Prager 
(18), Sara Sander (22), Ludwig Pfeiffer 
(29) und Nicole Kamleiter-Geib (48). 
Schön, dass jüngere Generationen bei 
den Kandidierenden gut vertreten sind! 
Aber wir haben noch zu wenige Kandi-
dat*innen.  
Gottseidank bleiben vom „alten“ KV 
sechs dabei: Jonathan Brendle-Behnisch, 
Katrin Fröhlich, Birgit Leuzmann, Ina Pra-
ger, Petra Schimscha und Corina Träger. 
Eigentlich brauchen wir noch einmal 
sechs, die sich aufstellen lassen.  
Einige Gespräche stehen noch aus. Bis 
zum 19.05.24 muss der vorläufige Wahl-
vorschlag feststehen. Dann haben alle 
Gemeindeglieder noch zehn Tage Zeit, 
jemanden nachzubenennen. Wir laden 
jetzt schon herzlich dazu ein: Bitte mel-
den Sie sich selbst, wenn Sie sich eine 
Mitarbeit vorstellen können! Oder nen-
nen Sie mir oder einem Vertrauensaus-
schuss-Mitglied jemanden, den wir an-
sprechen können – gerne auch schriftlich 
mit den Zettelboxen, die im Münster und 
im Gemeindezentrum stehen! 
Ulrich Schindler, Pfarrer 
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Die Kirchengemeinde Weißenbronn rief 
und viele Heilsbronner und Bürgleiner 
kamen dazu. Petra Frank gestaltete zu-
sammen mit Pfarrerin Ulrike Fischer ei-
nen Gottesdienst. Nach dem Gottes-
dienst gab’s für alle die Einladung zu ei-
ner Rundwanderung um Weißenbronn. 
Und die, die nicht so weit laufen konn-
ten, gingen ins alte Schulhaus und konn-
ten dort schon mal einen Kaffee trinken. 
35 Menschen, jung und alt, wurden so-
dann von Martin Braun über den Verlauf 
der Wanderung aufgeklärt. Zunächst 
gab’s aber einige Basis-Infos über die 
Weißenbronner Kirche und ihre eigentli-
che Größe: Die Kirche wurde im 14. Jahr-
hundert erbaut und 1337 dem Erzengel 
Michael geweiht. Die Geschichte Wei-
ßenbronns reicht noch weiter zurück. 
Der Ort wurde erstmals im Jahre 1286 
urkundlich als „Wizenbrunn“ erwähnt. Es 
gab insgesamt 38 Anwesen, die sich aus 
vier Bauern und 34 Köblern (Häusler, die 
kaum Ackerfläche und kein Gespann 
hatten) zusammensetzten und dem Klos-
terverwaltungsamt Heilsbronn als Grund-
herrn unterstanden. Zusätzlich existier-
ten ein Gemeindehirtenhaus und das 
Pfarrhaus. Im Dreißigjährigen Krieg wur-
den einige Gebäude beschädigt, darunter 
auch die Kirche und das Mesnerhaus. Im 
Gegensatz zu den umliegenden Orten 
erholte sich Weißenbronn nach Kriegsen-
de jedoch ziemlich rasch, wofür nicht 
zuletzt 250 protestantische Glaubens-
flüchtlinge aus Österreich verantwortlich  

„Zamwandern“ im wahrsten Sinn des Wortes 

waren, die im Gebiet der Pfarrei eine 
neue Heimat fanden. Im Jahre 1716 wur-
de die St. Michaels-Kirche mit den Stei-
nen der zerstörten St. Stephans-Kirche in 
Wollersdorf restauriert; 1738 kam aus 
den gleichen Steinen das Pfarrhaus dazu. 
So informiert ging es zur Kapelle der Fa-
milie Meyer. Diese hatte Walter Meyer 
im Jahr 2012 nach Gesundung von 
schwerer Krankheit auf seinem Grund-
stück zur Ehre Gottes errichtet. Nach kur-
zer Andacht ging’s weiter mit Geschich-
ten rund um Weißenbronn und so ka-
men wir nach vielen Gesprächen unter-
wegs gut gelaunt und hungrig im alten 
Schulhaus an. Hier hatten fleißige Ge-
meindemitglieder bereits den Grill ange-
worfen und uns erwarteten Bratwürste 
(vom Schwein und vegan), Salate, Kaffee 
und Kuchen.  
Einhelliges Fazit: Es war eine rundum 
gelungene Veranstaltung und für das 
nächste Mal sind Maßstäbe gesetzt: Wir 
freuen uns schon auf den 15. September, 
wenn das „Zamwandern“ in Heilsbronn 
stattfindet.  
Christel Rabe 

Foto: C. Rabe 
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Neues aus der Kinderkrippe Spatzennest 

Kinder und Familien 

Musik weckt Lebenslust! 
Musik ist eine „Sprache“, die 
jedes Kind versteht. Ob Töne, 

Klänge, Melodien oder Rhythmen – klei-
ne Kinder lieben Musik und zeigen dies 
auch spontan. Schon sehr früh greifen sie 
das auf, was sie in ihrer Umgebung hö-
ren, und machen es nach. Babys produ-
zieren mit dem größten Vergnügen einen 
Singsang, ein Auf und Ab von hohen und 
tiefen Tönen. 
Musik ist Sprache und Nahrung für die 
Seele zugleich. Sie ist ganz eng mit dem 
emotionalen Erleben verbunden. Kinder 
spüren dies meist sehr genau. Im Stamp-
fen mit den Füßen oder beim Trommeln 
mit den Fäusten erfahren Kinder etwas 
von Stärke und Kraft, die in ihnen steckt. 
Deshalb lieben es gerade die Allerkleins-
ten, „Krach“ zu machen. Kinder singen für 
ihr Leben gerne. Singen, spielen, Töne 
und Geräusche produzieren und sich da-
zu bewegen, all das ist für kleine Kinder 
etwas ganz Selbstverständliches.  
Musikalisch begrüßen wir jeden Morgen 
den Frühling. Wir rufen ihn mit dem Lied: 
„1-2-3-Frühling komm herbei“. Die Natur 
erwacht aus ihrem Winterschlaf und wir 
erfreuen uns am Vogelgezwitscher. „Die 
Vögel singen wieder im Frühling ihre Lie-
der…“ so singen wir jeden Morgen im 
Begrüßungskreis. Alle Kinder hören ge-
spannt zu und die älteren Kinder singen 
begeistert mit.  

Dieses Lied begleiten unsere Kinder sehr 
gerne mit den Rasseln.  
Unsere Kinder machen ihre ersten Erfah-
rungen mit unterschiedlichen Instrumen-
ten in der Klanggeschichte „Die Tiere be-
grüßen den Frühling“. Hier kommen das 
Glockenspiel, die Holzblocktrommel, das 
Xylofon und die Klanghölzer zum Einsatz. 
Auch unsere Kleinsten haben hierbei 
schon viel Freude am gemeinsam musika-
lischen Tun.  
In erster Linie kommt es darauf an, Spaß 
an der Sache zu haben. Möglichkeiten 
gemeinsam zu singen, bieten sich in un-
serem Tagesablauf zu jeder Zeit an. Eine 
kurze Liedzeile beim Wickeln oder auch 
ein Fingerspiel während der Freispielzeit 
bereiten den Kindern genauso viel Freude 
wie unser beliebter Morgenkreis. 
Gemeinsam gehen wir erste Schritte in 
die Welt der Musik mit ihrer uner-
schöpflichen Vielfalt an Ausdrucksmög-
lichkeiten. 
Eine schöne Frühlingszeit wünschen  
Heike Schilberg und das Krippenteam 

Quelle:pixabay.com 
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Kinderzeltnacht 

MünsterMinis 

MünsterMaxis 

5000 Menschen sollen satt werden? Mit 
fünf Broten und zwei Fischen? Wie soll 
das gehen? Das ist doch der komplette 
Quatsch, denkt Maya. Hat sie vielleicht 
Recht?  
Die Geschichte von der „Speisung der 
5000“ möchten wir Euch im nächsten 
MünsterMini Gottesdienst erzählen. Und 
ob wirklich alle Menschen satt wurden? 
Auch das werdet Ihr erfahren. 
Natürlich werden wir auch wieder ge-
meinsam singen, beten und basteln. 
 Der Gottesdienst für Kinder von 0-6 Jah-
ren mit ihren Familien findet am Sonntag, 
16.06.2024 um 11.00 Uhr im Kapitelsaal 
statt und dauert ca. 40 Minuten.  
Wir laden Sie und Euch ganz herzlich dazu 
ein. 
Das Team der MünsterMinis 

Wir planen, an diesem Nachmittag unse-
ren Pizzaofen in Betrieb zu nehmen. 
Also gerne etwas Appetit und Kleingeld 
mitbringen. Der Eintritt ist frei! 

Gleich im Anschluss an den Familien-
nachmittag dürfen die 20 angemeldeten 
Kinder ihre Zelte für die Kinderüber-
nachtung im Pfarrgarten aufbauen.  Die 
Kinderzeltnacht endet mit dem Kinder-
gottesdienst am Sonntag parallel zum 
Gottesdienst der Großen gegen 11.15 
Uhr. Anmeldung bitte übers Pfarramt. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Pfarrerin Fischer. 
Team der KiKiNa 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für Schulkinder und ihre Familien, den 
wir am 14.07.24 miteinander feiern 
wollen. Beginn ist um 11.00 Uhr. Bei 
schönem Wetter gehen wir in den Pfarr-
garten, Pfarrgasse 8. Wenn das Wetter 
nicht mitspielt, sind wir wie gewohnt im 
Kapitelsaal im Gemeindezentrum. Bei 
ungewissem Wetter hilft die neue App 
(vgl. S. 7) für kurzfristige Informationen. 
Ulrike Fischer 
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Konfirmation 2024 

Jugendliche und Konfirmation 

Am 14.04.24 wurden wir konfirmiert. 
Mein selbst ausgesuchter Konfirmations-
spruch lautet: „Das Herz des Menschen 
denkt sich seinen Weg, doch der Herr 
lenkt seinen Schritt.“ (Sprüche 16, 9). 
Jeder durfte für seinen Spruch ein Bild 
auf Leinwand gestalten. Außerdem be-
kamen wir zur Konfirmation ein Kreuz, 
auf dem der Spruch aufgedruckt ist. 
Ich freue mich über die Konfirmation. 
Nun kann ich Taufpatin werden, bin ein 
vollwertiges Gemeindemitglied und darf 
den Kirchenvorstand mitwählen. Am 
10.03.24 war der Vorstellungsgottes-
dienst. Den haben wir als Konfi-Gruppe 
selbst vorbereitet und gestaltet. Das Re-
fektorium war gut besucht. Wir waren 
sehr aufgeregt, ob alles klappen wird.  

Unser diesjähriger Konfirmationsjahrgang (Foto: Svetlana Garder ) 

Wir hoffen, allen hat der Gottesdienst 
gefallen. 
Bei strahlendem Sonnenschein haben wir 
am Samstag, den 13.04.24, den Beicht-
gottesdienst im Pfarrgarten gefeiert. Dort 
hat uns ein Familienmitglied ein Kreuz mit 
Wasser auf die Stirn gemalt. Dies sollte an 
unsere Taufe erinnern. Danach haben wir 
unsere Schuld auf einen Zettel geschrie-
ben und diesen in eine Feuerschale ge-
worfen. Dies sollte symbolisch zeigen, 
dass wir von unseren Sünden befreit sind.  
Der 14.04.24: unser großer Tag! 
Festlich gekleidet mit tollen Frisuren, un-
serem Konfischmuck und unseren neuen 
Gesangbüchern haben wir uns bei super 
Wetter um 09.30 Uhr zum Gruppenfoto 
vor dem Münster getroffen.  Zum Gottes-  
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dienst um 10.15 Uhr sind wir sind mit 
dem Kirchenvorstand, Herrn Schindler, 
Meike und den Teamerinnen ins festlich 
geschmückte Münster eingezogen. Die 
Kirche war bis auf den letzten Platz be-
setzt. Die Predigt ging über Mut und Ver-
trauen - und dass jeder beim Konfiunter-
richt wichtig war, sowohl die Ruhigen als 
auch die, die immer etwas zu sagen 
hatten...  
Wir haben unseren Konfirmationsspruch 
bekommen und wurden gesegnet. Ein 
Familienmitglied und die Teamer*innen 
haben da mitgemacht. Ganz spannend 
war auch das Abendmahl, das wir zum 
ersten Mal als vollwertiges Gemeinde-
mitglied bekommen haben. Auch unsere 
Familien konnten an vier Altären am 
Abendmahl teilnehmen. Am Gottesdienst 
haben der Posaunenchor und der 
Gospelchor mitgewirkt. Dann sind wir 
gemeinsam aus dem Münster ausgezo-
gen. Danach ging es mit unseren Familien 
zur Feier, dort gab es leckeres Essen, 
dann Kaffee und Kuchen. Um 18.00 Uhr 
haben wir uns zur Dankandacht im Müns-
ter getroffen. Wir bekamen die Leinwän-
de mit unseren Konfisprüchen. Zu unse-
rem Bild mussten wir ein paar Sätze sa-
gen. 
Ich fand meine Konfirmation wunder-
schön! Vielen Dank für die schöne Präpa-
randen- und Konfirmandenzeit! 
Eva-Maria Wiedemann  

Konfirmation 2024 

Du hast Lust, Gleichaltrige zu treffen?
Dann komm doch mal zur Jugendan-
dacht! Wir treffen uns immer im Ju-
gendraum des EGZ (links beim Refekto-
rium). Die nächsten Termine sind am 
09.06.24 und 23.06.24 jeweils um 
18.00 Uhr  
Wir freuen uns, wenn DU vorbei-
kommst... 

Aktuelle Angebote für Jugendliche 



14 

Gottesdienste  

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Kindergottesdienst 

 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

19.05.2024 
Pfingstsonntag  

10.15 Uhr 
Festgottesdienst 
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
(U. Fischer) 

11.30 Uhr 
Ökumenische An-
dacht mit Gästen aus 
Objat (U. Schindler) 

  

20.05.2024 
Pfingstmontag 

10.15 Uhr  
(M. Müller-Stach) 

Kein Gottesdienst  
(Fahrt zum Hesselberg) 

26.05.2024 
Trinitatis 

10.15 Uhr 
(U. Schindler) 

10.15 Uhr  
Gottesdienst in Markt-
triebendorf (F. Hacker) 

09.00 Uhr 
(U. Schindler) 

02.06.2024 10.15 Uhr 
Gottesdienst, mit 
Kurpfälzischer  
Kantorei (T. Rohse) 

10.15 Uhr 
Gottesdienst im Feuer-
wehrzelt Bonnhof (B. 
Frank) 

10.15 Uhr 
(P. Hinkl) 

09.06.2024 
 

 

10.15 Uhr 
Kunst-Gottesdienst 
(U. Fischer + Team) 

09.00 Uhr 
Gottesdienst am Ei-
chenhain (B. Frank) 

09.00 Uhr 
(H. Leidel) 

10.15 Uhr   
Gottesdienst am Wei-
terndorfer Wegkreuz 
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
(P. Frank) 

10.15 Uhr 
Mit Liedern von und mit 
Astrid Braun bei Fam. 
Herzog Sonnenstraße 23 
(U. Fischer, A. Braun) 

16.06.2024  

11.00 Uhr 
MünsterMinis (Team) 

  

Gottesdienste im Pflegeheim St. Stilla 14-tägig um 15.00 Uhr und im Wohnstift 
Frühlingstr. jeweils 16.00 Uhr Termine: 11.06.24, 25.06.24, 09.07.2024, 30.07.2024 

Jeden Freitag um 17.30 Uhr ist Abendgebet  
mit dem Konvent Kloster Heilsbronn im Münster. 
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 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

23.06.2024 10.15 Uhr 
Goldene Konfir-
mation mit Stadt-
kapelle (U. Schindler)   

10.15 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
(U. Bracks) 

30.06.2024 10.15 Uhr  
Gottesdienst mit  
Luth. Liturg. Konferenz 
Bayern (B. Frank) 

09.00 Uhr 
(H.-G. Köhler) 

10.15 Uhr 
Jubelkonfirmation   
(U. Fischer) 

07.07.2024 10.15 Uhr 
(P. Hinkl)   

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

09.00 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

13.07.2024 
Samstag (!) 

19.00 Uhr 
Examensgottesdienst 
(M. Müller-Stach) 

  

10.15 Uhr 
Gottesdienst zum Ju-
biläum „120 Jahre 
Diakonieverein“ 
(U. Schindler + M. 
Bammessel) 

09.00 Uhr 
Kirchweihgottesdienst 
in Bonnhof (P. Frank) 

10.15 Uhr 
Gottesdienst bei Karin 
Wüstner in Triebendorf 
10 (M. Müller-Stach) 

14.07.2024  

11.00 Uhr 
MünsterMaxis  
(U. Fischer) 

  

19.00 Uhr 
Gedenkandacht für 
die Sternenkinder (M. 
Müller-Stach) 

  

21.07.2024 10.15 Uhr  
Ökumenischer Stadtfestgottesdienst auf dem Marktplatz Heilsbronn 

28.07.2024 10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 
 

09.00 Uhr 
Kirchweihgottes-
dienst (B. Frank)  

10.15 Uhr  
(H. Leidel) 

Jugendandacht ist jeweils um 18:00 Uhr: 09.06.24, 23.06.24. 

Jeden Montag um 18.00 Uhr ist Friedensgebet im Kapitelsaal. 
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Veranstaltungen im Mai/Juni 

Montag 20.05.24  Fahrt zum Hesselberg, Abfahrt 8.20 Uhr Bahnhof, 
08.25 Uhr Badparkplatz 

Donnerstag 23.05.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit Tom Wilmersdörffer (Bariton) und 
Melis Çom (Harfe), Münster  

Samstag 25.05.24 14.00 Uhr „café-kreuzgang“, EGZ 

Donnerstag 30.05.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit KMD Reinhold Schelter (Orgel) 
aus Wunsiedel, Münster  

Donnerstag 06.06.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit dem Vokalensemble „Invitation to 
Sound“ aus Schwabach, Münster 

Samstag 08.06.24 17.00 Uhr Kunst am Abend: Vortrag von und mit der Künstlerin 
Angelika Summa, Galerie des KunstRaumHeilsbronn 

Montag 10.06.24 14.30 Uhr  Seniorenkreis, EGZ: „Auf Reisen in Island“ (C. Gruber) 

Dienstag 11.06.24 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, EGZ 

Mittwoch 12.06.24 18.15 Uhr RAUM DER STILLE - offene Meditationsgruppe, EGZ 

Donnerstag 13.06.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit der Fränkischen Kantorei Fürth, 
Münster  

Samstag 15.06.24 13.00 Uhr Orchesterprobe, EGZ 

Donnerstag 20.06.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit FunBrass und  dem Posaunenchor 
Heilsbronn, Münster 

Freitag 21.06.24 ab 19.00 
Uhr 

Picknick, 20.00 Uhr Konzert mit Arno Backhaus im 
Pfarrgarten (bei Regen im Refektorium) 

Samstag  

16.00 Uhr Kinder- und Familiennachmittag mit Arno 
Backhaus, Pfarrgarten (bei Regen im Refektorium) 

22.06.24  
18.00 Uhr KinderZeltNacht im Pfarrgarten mit Voranmeldung im 

Pfarrbüro  (vgl. S. 11) 

Donnerstag 27.06.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit Katrin Küßwetter, (Sopran), Jo-
hannes Stürmer (Trompete) und Carl Friedrich Meyer 
(Orgel), Münster 
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Samstag  29.06.24  
14.00 Uhr „café-kreuzgang“, EGZ 

14.00 Uhr Orchesterprobe, EGZ 

Donnerstag 04.07.24 19.00 Uhr 

Geistliche Musik mit dem ENSMEBLE VARIÉ : groovi-
ge Bass-Lines von der Renaissance bis Chick Corea 
mit  Katja Volkmer (Flöte), Olena Savka (Violine), 
Wolfgang Renner (Gitarre, Arciliuto), Münster  

Dienstag 09.07.24 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, EGZ 

Mittwoch 10.07.24 18.15 Uhr RAUM DER STILLE  - offene Meditationsgruppe, EGZ 

Donnerstag 11.07.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit Jürgen Gröblehner (Trompete), 
Markus Kumpf (Orgel), Münster 

Samstag  13.07.24  

09.30 Uhr Orchesterprobe, EGZ 

17.00 Uhr Kunst am Abend: Künstlergespräch von und mit Wolf
-Dietrich Weissbach, Beginn im Münster 

Montag 15.07.24 14.30 Uhr Seniorenkreis mit der Veeh-Harfen-Gruppe, EGZ 

Mittwoch 17.07.24  20.00 Uhr Frauen treffen Frauen: "Sommerfreuden … essen, 
trinken, lauschen, plauschen und mit Edith Pflug sin-
gen", EGZ 

Donnerstag 18.07.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit dem Kammerorchester Klang-
Lust Fürth, Leitung: Bernd Müller, Münster  

Samstag  

14.00 Uhr „café-kreuzgang“ zum Stadtfest, EGZ 

20.07.24  17.00 Uhr BACH meets RUTTER, Chor– und Orchesterkonzert, 
Münster 

Sonntag 21.07.24 11.30 Uhr AUF DER SPUR VON JESUS - 
Aufführung des Kindermusicals in Auszügen mit den 
Münsterkehlchen, Refektorium 

 Donnerstag 25.07.24 19.00 Uhr Geistliche Musik mit Stefanie Hruschka-Kumpf 
(Gesang, Orgel) und Christian Reitenspiess (Gesang, 
Orgel), Münster  

Samstag 27.07.24 14.00 Uhr „café-kreuzgang“, EGZ 

Montag 29.07.24  Ferienspiele für vorangemeldete Kinder  bis 02.08.24 
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Freud und Leid  

Foto: StockSnap auf pixabay 

Kasualien: Taufen - Trauungen - Bestattungen 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir in unserer Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes keine Kasualien. Wir bitten um Verständnis! 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelan-
stalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Wenn Männer wandern ... 

Am Morgen des 02.03.24 trafen sich sie-
ben Männer der Kirchengemeinde zu 
ihrer ersten Wanderung des Jahres. Mit 
dem Zug ging es von Heilsbronn über 
Nürnberg nach Weißenburg. Dort brach-
te uns ein kleiner Elektrobus durch die 
Stadt zum Ausgangspunkt unserer Wan-
derung am östlichen Stadtrand. Zunächst 
eben, dann immer steiler ging es zu unse-
rem ersten Ziel, dem Bismarckturm. Hier 
gab es einen weiten Ausblick auf die na-
he Wülzburg und die Stadt Weißenburg 
und dazu einen geistlichen Impuls. 
Bei sonnigem Frühlingswetter ging es am 
Albrand entlang längere Zeit nach Osten.  
Es war Zeit für intensive Gespräche in 
kleiner Gruppe, bevor es an den Abstieg 
zum nächsten „Highlight“ ging, der Stei-
nernen Rinne. Zuvor entdeckten wir di-
rekt am Wanderweg mehrere sehr große 
Vorkommen des Märzenbechers, einem 
recht seltenen und streng geschützten 
Frühjahrsblüher. Entlang der steinernen 
Rinne, einem meterhohen Damm aus 
Kalktuff, fließt ein kleines Bächlein. Auf 
einem soliden Holzsteg neben der Rinne 
ging es ins Tal, wo wir bei einer Kneipp-
Anlage die Mittagsrast machten.  
Von hier ging es entlang der Teufelsmau-
er des Limes teils weglos nach  Höttingen 
und danach noch zum rekonstruierten 
Römerkastell Ellingen. Jetzt war es nicht 
mehr weit zum Ziel der Wanderung in 
Ellingen. Im Fürst Carl Bräustüberl gegen-
über des Deutschherrenschlosses kamen  

Erwachsene  

Männer aufgemerkt - Save the date: 
Die nächste Männerwanderung ist am 
Sonntag, 07.07.24, und geht auf die 
Frankenhöhe. 
Genauere Informationen folgen über die 
Abkündigungen im Gottesdienst und 
unsere Gemeinde-App (vgl. S.7). 

wir zur wohlverdienten Einkehr. Danach 
war bis zur Abfahrt des Zuges noch Zeit 
für einen Rundgang durch den Schloss-
park, wo gerade ein Meer von Blauster-
nen (Scilla) blühte. 
Ewas müde von der langen Wegstrecke 
(ca. 18 km) aber voller schöner Erlebnis-
se kehrten wir nach Heilsbronn  zurück. 
Der Dank gilt wie immer Rainer Pflug für 
die perfekte Organisation dieser Tour. 
Wilfried Lorenz 

Fotoshooting an der Steinernen Rinne  
(Foto: W. Lorenz) 
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Frauen treffen Frauen 

RAUM DER STILLE 

Kunst am Abend 

Wir laden herzlich ein zu den folgenden 
Veranstaltungen im Rahmen der Jahres-
ausstellung:  
 
Samstag, 08.06.24: 
Kunst am Abend um 17.00 Uhr: 
Vortrag von und mit der Künstlerin Ange-
lika Summa in der Galerie KunstRaum-
Heilsbronn 
 
Samstag, 13.07.24: 
Kunst am Abend um 17.00 Uhr: 
Künstlergespräch von und mit Wolf-
Dietrich Weissbach; Beginn im Münster 
Team KunstRaumHeilsbronn 

Erwachsene  

Am Mittwoch, 17.07.24, werden wir im 
Gärtchen hinter dem Glashaus wieder 
den Sommer feiern und allerlei 
„Sommerfreuden“ genießen.  
Euch erwartet ein lauschiger Abend mit 
Geschichten, Plauderzeit, Singen und 
natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Edith Pflug begleitet uns musi-
kalisch durch den Abend. Beginn ist um 
20.00 Uhr.  
Wir freuen uns auf euch!  
Conny Gruber, Karin Ehrlich, Gabi Hauke 
und Erika Willer 

 Der RAUM DER STILLE ist eine offene Me-
ditationsgruppe. Wir treffen uns jeden 
zweiten Mittwoch im Monat um 18.15 
Uhr für eine Stunde im Kapitelsaal des 
Evangelischen Gemeindezentrums.  
Jede und jeder ist herzlich willkommen.  
 
Die nächsten Termine sind 12.06.24, 
10.07.24, 14.08.24. 

Foto: C. Gruber 

Musik-Kunst-Kultur 

Die Form zweiter Ordnung  - Fotomontage 

von Wolf-Dietrich Weissbach 
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10-Jahre Veeh-Harfen-Kreis Heilsbronn 

Die größere Spende einer Frau aus dem 
Seniorenwohnstift an Frau Else Geißen-
dörfer, damals Betreuerin, hat es möglich 
gemacht, eine Idee zu verwirklichen: Fünf 
Veeh-Harfen inkl. Aufbewahrungstaschen 
und Zubehör wurden angeschafft und den 
Bewohner*innen zum kostenlosen Ge-
brauch überlassen. Das war die Geburts-
stunde des Veeh-Harfenkreises im Januar 
2014. Für die wöchentlichen Übungsstun-
den wurde im Wohnstift ein Raum zur 
Verfügung gestellt, ebenfalls kostenlos. 
Ein Übungsleiter und eine Handvoll Inte-
ressierter – alles Bewohner*innen – gin-
gen ans Werk. Schon bald kamen durch 
Mundwerbung auch Mitglieder von au-
ßerhalb dazu, die ihre eigene Harfe mit-
brachten. So wuchs die Gruppe ständig. 
Erste Auftritte gab es im Wohnstift bei 
verschiedenen Veranstaltungen (z.B. 
Sommerkonzert, Bratäpfelessen, Weih-
nachtsfeier). Bald kamen auch Auftritte 
außerhalb dazu, z.B. auf Einladung der 
Kirchengemeinde, des VdK, der Sudeten-
deutschen Landsmannschaft.  
Wir musizierten im Laufe der Jahre an 
vielen Orten, selbstverständlich immer 
ohne Gage. 
Unser Notenbestand ist ständig gewach-
sen, es kamen auch noch etliche Noten-
bücher dazu – alle im Eigenerwerb. Ein 
Notenschrank wurde angeschafft und im 
Wohnstift auf der 2. Etage platziert.  

In unserer „Hochzeit“ standen bei 
Auftritten bis zu 15 Harfen auf dem Par-
kett. Als Belohnung für unsere ehrenamt-
liche Tätigkeit hat uns das Landratsamt 
Ansbach jährlich eine kleine Zuwendung 
für zwei Auftritte überwiesen. Und auch 
sonst gab es ab und zu ein kleines Danke-
schön. Durch Überalterung und Tod re-
duzierte sich die Mitgliederzahl etwas, 
auch die Coronazeit hat ihre Spuren hin-
terlassen.  
Wir mussten notgedrungen eine Pause 
einlegen. Heute zählen wir zwölf Musizie-
rende; drei davon sind Bewohner*innen 
des Wohnstifts. Lina Bogendörfer hat 
inzwischen die Organisation übernom-
men, Hedwig Forster aus Neuendettelsau 
die Leitung. Jetzt üben wir wieder mit viel 
Freude. Wir treffen uns alle zwei Wochen 
im Wohnstift und haben schon wieder 
erste Anfragen erhalten. 
Lisa Plött 

Veeh-Harfen (Quelle: Pixabay.com) 

Musik-Kunst-Kultur 
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Musik-Kunst-Kultur 

BACH meets RUTTER - gemeinsames Projekt von Kantorei und Kammerorchester 

Die Heilsbronner Kantorei lädt Sängerin-
nen und Sänger herzlich ein zu einem 
Chorprojekt,  bei dem zusammen mit 
dem Kammerorchester Heilsbronn die 
Bachkantate „Nun danket alle Gott“ und 
Werke von John Rutter einstudiert wer-
den.  
Am Samstag, 20.07.24, im Münster 
Heilsbronn ist dann um 17.00 Uhr die 
Aufführung als Beitrag der Kantorei zum  
Heilsbronner Stadtfest.  
Geprobt wird im Kapitelsaal des Evange-
lischen Gemeindezentrums Heilsbronn 
(Münsterplatz). 

Plakatgestaltung: J. Knaudt 

Unsere Probentermine:  
Donnerstag, 02.05.24,  20.00Uhr 

 

Donnerstag, 16.05.24, 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 23.05.24, 20.00 Uhr 
(Ferientermin!) 

 

Donnerstag, 06.06.24, 20.00 Uhr  
(letzte Möglichkeit noch  einzusteigen) 

 

Donnerstag, 13.06.24, 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 20.06.24, 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 27.06.24, 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 04.07.24, 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 11.07.24, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 13.07.24, 09.30 Uhr  
(mit Orchester) 

 

Donnerstag, 18.07.24, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 20.07.24, 15.00 Uhr  
(Generalprobe) 

 

Samstag, 20.07.24, 17.00 Uhr 
(Aufführung) 

Kontakt für Rückfragen:  
Evamaria Scheidel (Gesamtleitung): 

evamaria.scheidel@elkb.de 
Christel Opp (Kammerorchester):  

Tel. 09872 88 01 
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Ehrungen bei der Heilsbronner Kantorei 

Der Sonntag Kantate steht ganz im Zei-
chen der Kirchenmusik in ihrer vielfälti-
gen Ausprägung. Den festlichen Gottes-
dienst im Münster gestaltete die Heils-
bronner Kantorei unter Leitung von Kan-
torin Evamaria Scheidel musikalisch mit 
Stücken aus verschiedenen Epochen aus. 
Im Rahmen des Gottesdienstes ehrten 
Pfarrer Bastian Frank und Evamaria Schei-
del Chormitglieder für ihr langjähriges En- 

Die geehrten Chormitglieder (von links): Marianne Förthner, Marlene Klose, Karl-Heinz Klose, 
Frieda Ebert, Hanna Kupfer, Bruno Arnold, Petra Hinkl (Foto: J. Knaudt) 

gagement als Chorsängerinnen und Chor-
sänger. Mit einer Urkunde des Chorver-
bandes Singen in der Kirche wurden aus-
gezeichnet: Hanna Kupfer (20 Jahre), 
Bruno Arnold (35 Jahre) Petra Hinkl und 
Marianne Förthner (jeweils für 45 Jahre), 
Marlene und Karl-Heinz Klose (jeweils für 
60 Jahre) und Frieda Ebert (70 Jahre). 
Jens Knaudt 
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Kleine Kurpfälzische Kantorei Kindermusical: „Auf der Spur von Jesus“ 

Plakat: J. Knaudt 

Anlässlich ihrer diesjährigen Chorreise 
nach Heilsbronn ist die Kleine Kurpfälzi-
sche Kantorei aus Heidelberg  am Sonn-
tag, 02.06.24, in der Münsterkirche zu 
Gast. Im Raum Heidelberg ist die Kleine 
Kurpfälzische Kantorei mit ihrem Leiter 
Klaus Hessenauer bekannt für die stilge-
rechte Interpretation geistlicher Musik 
alter Meister. Ganz im Sinne frühbarocker 
Aufführungspraxis musiziert das Ensem-
ble zusammen mit historischen Instru-
menten. In Heilsbronn erklingen drei Ba-
rockposaunen und ein Zink. Die etwa 
zwölf Chormitglieder singen im Gottes-
dienst und gestalten anschließend eine 
gut halbstündige Matinee mit geistlicher 
Musik, hauptsächlich aus der Blütezeit 
der Evangelischen Kirchenmusik, dem 
Frühbarock. Es erklingen bis zu achtstim-
mige Motetten und Choralsätze von Hein-
rich Schütz, Michael Prätorius und Johan-
nes Eccard. 
Es ergeht herzliche Einladung! Der Eintritt 
ist frei! 
Klaus Hessenauer  

Quelle: Kleine Kurpfälzische Kantorei 

Am Sonntag, 21.07.24 um 11.30 Uhr im 
Refektorium (Dauer ca. 30 Minuten) wird 
das Kindermusical Auf der Spur von Jesus 
von Andreas Hantke in Auszügen aufge-
führt. Es ist für Kinderchor, Soli und In-
strumente und erzählt aus dem Leben 
von Jesus.  
Wir möchten Sie herzlich einladen, uns 
bei dieser Geschichte zu begleiten und 
sich von der Friedensbotschaft des Musi-
cals anstecken zu lassen! 
Es musizieren die Münsterkehlchen, 
Edith Pflug (Blockflöte), Jens Knaudt 
(Cajon) und Stefanie Hruschka-Kumpf (E-
Piano und Leitung). 
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Musik-Kunst-Kultur 

Die Geistliche Musik im Sommer 

Donnerstag, 06.06.24, 19.00 Uhr  
Vokalensemble „Invitation to Sound“ 
aus Schwabach 
 

Donnerstag, 13.06.24, 19.00 Uhr  
Fränkischen Kantorei, Fürth 
 

Donnerstag, 20.06.24, 19.00 Uhr  
FunBrass und Posaunenchor Heilsbronn 
 

Donnerstag, 27.06.24, 19.00 Uhr  
Katrin Küßwetter (Sopran), Johannes 
Stürmer (Trompete) und Frieder Meyer 
(Orgel) 
 

Donnerstag, 04.07.24, 19.00 Uhr 
ENSEMBLE VARIÉ 
Katja Volkmer (Flöte), Olena Savka 
(Violine) und Wolfgang Renner (Gitarre, 
Arciliuto), Leitung: Hartmut Kawohl 
 

Donnerstag, 11.07.24, 19.00 Uhr 
Trompete & Orgel 
Jürgen Gröblehner (Trompete) und 
Markus Kumpf (Orgel) 
 

Donnerstag, 18.07.24, 19.00 Uhr 
KAMMERORCHESTER KlangLust Fürth 
Leitung: Bernd Müller  
 

Donnerstag, 25.07.24, 19.00 Uhr 
Stefanie Hruschka-Kumpf (Gesang, Or-
gel) und Christian Reitenspieß, Kulm-
bach (Gesang, Orgel) 

Donnerstag, 01.08.24, 19.00 Uhr 
Drei Frauenstimmen & Orgel 
Die Sopranetten Heilsbronn und 
Stefanie Hruschka-Kumpf (Orgel) 
 

Donnerstag, 08.08.24, 19.00 Uhr 
Harfe solo mit Silke Aichhorn, Traun-
stein 
 

Donnerstag, 15.08.24, 19.00 Uhr 
Gitarre solo mit Wilgard Hübschmann  
Werke von J. S. Bach, L.Boccherini,  Joao 
Pernambuco u.a.  
 

Donnerstag, 29. August 2024, 19.00 Uhr 
Bläserquartett BLECHMAFIA NÜRNBERG 
Regina Scherer (Trompete), Charly Hopp 
(Horn), Stephen Jenkins (Posaune), 
Susumu Kakizoe (Tuba) 
Werke von Giles Farnaby, John Dow-
land, G. F. Händel, Matthias Eckart, Ste-
phen Jenkins, R. Roblee u.a.  

Foto: J. Knaudt 
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Zu guter Letzt: Lindes Erlebnisse 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Wahlen, wieder so ein Wort, das einer 
knorrigen Linde nichts sagt. Ich kenne 
Waale, Wasserwege aus meiner Jugend-
zeit und Wale, riesige Tiere, die mir 
noch nicht begegnet sind, aber die ha-
ben auch in meiner Wohnung nichts 
verloren, halt, der vom Jona darf natür-
lich schon dabei sein, aber er wird gut in 
einem der Schränke aufbewahrt.  
Aber diese Wahlen, von denen hier auf-
geregt die Rede ist meinen sicher etwas 
anderes. Die meisten Besucher*innen 
meiner Wohnung sind dazu eingeladen, 
daran teilzunehmen. Ich selbst darf 
nicht teilnehmen, weil ich nicht stehen 
kann, dafür bin ich zu steif und unbe-
weglich, mir fehlt sozusagen die Flexibi-
lität, man erwartet aus meinem Holz-
kopf keine erleuchtenden Geistesblitze 
und für den Vorsitz bin ich, obwohl ich 
von der Statur her beste Voraussetzun-
gen habe, nicht geeignet, weil ich ein-
fach zu verschwiegen bin.  
Außerdem würde ich ohnehin ohne Kon-
kurrenz antreten, bei meiner Beliebtheit 
bei meinen Besucher*innen. Wahlbe-
obachter kann ich auch nicht machen, 
weil ich ja an meinen Platz gebunden bin  

Foto: R. Fröhlich 
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und den lasse ich mir wegen dieser 
Wahl nicht nehmen. Also bleibe ich brav 
und ruhig an meinem Platz, ohne eine 
Miene zu verziehen oder gar einen 
Wahltipp abzugeben.  
Sie sagen mir doch Bescheid, wenn ir-
gend  etwas  Großes oder Außerge-
wöhnliches passiert. Das wird kaum der 
Fall sein, es geht alles seinen gewohnten 
Gang, sehr zur Beruhigung meiner ge-
schätzten Besucher*innen. 
… ach wie geht’s mir gut! 
… bis zum nächsten Mal  
Eure  

Linde   
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Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 206:  Mittwoch, 10.07.24 (14.00 h) 
Verteilung: Mittwoch 24.07.24 um 14.00 Uhr im EGZ 

* = nicht in den Schulferien,  
LKG = Landeskirchliche Gemeinschaft (Zum Weinberg 8, 91560 Heilsbronn-Bonnhof)  
EGZ = Evang. Gemeindezentrum (Münsterplatz 4, 91560 Heilsbronn) 

Gruppe/Kreis Tag Uhrzeit Ansprechpartner*in/Kontakt 

Jugendandacht Sonntag 18.00 Uhr 
(14-tägig) 

Gunther Hierhammer (vgl. S. 28) 

Hausbibelkreis Montag 19.30 Uhr 
(14-tägig) 

Ernst Sichermann, Tel. 86 11 

Hausbibelkreis (LKG) Montag 20.00 Uhr Christian Hacker, Tel. 22 93 

Kinderchorprobe,  
EGZ * 

Mittwoch 15.30 - 
16.15 Uhr 

Stefanie-Hruschka Kumpf  
(vgl. S. 28) 

Posaunenchorprobe,  
EGZ* 

Mittwoch 20.00 - 
21.30 Uhr 

Markus Kumpf (vgl. S. 28) 

Krabbelgruppe  
„Die Klosterzwerge I “ 

Mittwoch 09.00 - 
10.30 Uhr 

Kathrin Schweyer 
Tel. 01523  355 29 72 

Krabbelgruppe 
„Die Klosterzwerge II“ 

Donnerstag 15.00 - 
16.30 Uhr 

Pia Ammon 
Tel. 0171 995 29 75 

Gospelchorprobe, 
EGZ* 

Donnerstag 18.00 - 
19.00 Uhr 

Evamaria Scheidel (vgl. S. 28) 

Kantoreiprobe, EGZ* Donnerstag 20.00 - 
21.30 Uhr 

Evamaria Scheidel (vgl. S. 28) 

Hausbibelkreis (LKG) Donnerstag 20.00 Uhr Peter Kaiser, Tel. 74 43 

Jungschar 1. bis 6. 
Klasse, EGZ* 

Freitag 16.30 - 
18.00 Uhr 

Gunther Hierhammer (vgl. S. 28) 

Heilsbronner Konvent Freitag 17.30 Uhr Prior Martin Reutter 
Tel. 0981 42112-0  



Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Spendenkonto Kirchengemeinde bei 
der Sparkasse Heilsbronn 
BIC:  BYLADEM1ANS  

IBAN: DE16 7655 0000 0760 0008 28 

Evang.-Luth. Pfarramt Heilsbronn 
Pfarrgasse 8, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 12 97, Fax 09872 51 28 
www.heilsbronn-evangelisch.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr 

Do.: 15.30 bis 17.30 Uhr 
 

Pfarramtsbüro:  
Sandra Bollmann, Simone Meyer 

pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
 

1. Pfarrstelle:  
Pfarrer Dr. Ulrich Schindler  

Mobil: 01577 474 62 75 
ulrich.schindler@elkb.de  

 

2. Pfarrstelle: 
Pfarrerin Ulrike Fischer 

Tel. 09872 80 25 96  
Mobil: 0178 683 18 65 
ulrike.fischer@elkb.de  

 

Pfarrer Bastian Frank 
Mobil: 0170 831 91 51  
bastian.frank@elkb.de 

 

Vikarin Meike Müller-Stach 
Mobil 0172 702 66 12 

meike.mueller-stach@elkb.de 
 

Jugendreferent Gunther Hierhammer 
Tel. 0176 610 254 25  

ej.heilsbronn@elkb.de 
 

Mesner*in:  
Uta Rimbach, Frank Haßler 

Mobil: 0151 573 269 39 
 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensmann Jens Knaudt 

jens.knaudt@t-online.de 

Kirchenmusik: 
Dekanatskantor Markus Kumpf 

(Geistliche Musik, Posaunenchor, 
Dekanatsprojektchor, Orgelunterricht) 

Mobil: 0152 032 294 98 
kantorkumpf@gmx.de 

 

Dekanatskantorin  
Stefanie Hruschka-Kumpf 

(Kinderchor) 
Tel. 09872 43 899 70 

stefanie.hruschka@googlemail.com 
 

Kantorin Evamaria Scheidel 
(Gospelchor und Kantorei) 

Mobil: 0176 641 498 78 
Tel. 09873 976 36 34  

Evamaria.Scheidel@elkb.de  
  

Christel Opp 
(Heilsbronner Kammerorchester) 

Tel. 09872 88 01 
 

Diakonieverein: 
Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 974 421, Fax 09872 974 444 
www.diakonie-heilsbronn.de 

info@diakonieverein-heilsbronn.de 
Geschäftsführung: Karin Bammes 

 
Diakoniestation: 

Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872 974 412 

diakoniestation@diakonieverein-heilsbronn.de 

Pflegedienstleitung: Daniela Zeller 

mailto:Evamaria.Scheidel@elkb.de

